
         

An den Vorsitzenden des Ausschusses                                          
für Soziales, Demografie, Integration und Inklusion 

Herrn Wilfried Wieland 

              
Aktenzeichen                    Rat / Ausschuss                                           Datum  

 
ASDII-04-21                                          Sozialausschuss                                       09.08.2021  

Sehr geehrter Herr Wieland,  

die Kooperation aus CDU - Bündnis 90/Die Grünen bittet darum, den 
nachfolgenden Antrag mit auf die Agenda der nächsten Sitzung des Ausschusses 
für Soziales, Demografie, Integration und Inklusion am 26.08.2021 zu nehmen:  

Antrag  

„Einrichtung der Funktion einer/eines Inklusionsbeauftragten“ 

Die Verwaltung wird beauftragt, 

1. die Funktion einer/eines Inklusionsbeauftragten mit einem erforderlichen Stellenanteil 
aus dem Bestand einzurichten, 

2. bei der nächsten Überarbeitung des Stellenplans zu prüfen, ob eine zusätzliche Stelle 
(bzw. e in Ste l lenante i l ) fü r d ie Er led igung der Aufgaben der /des 
Inklusionsbeauftragten einzurichten ist, 

3. dem Ausschuss dazu in einer der nächsten Sitzungen zu berichten. 

Antrag im Ausschuss für Soziales, Demografie, Integration und Inklusion

Der Fraktionsvorsitzende 
Joachim Kühlwetter 

Siebengebirgsring 59 
53340 Meckenheim 
Tel.: 0179 6851778 

kontakt@joachim-kuehlwetter.de 

CO-Fraktionsvorsitzende  
Susanne Chur-Lahl 
Paul-Klee-Straße 15 
53340 Meckenheim 
Tel.: 0172 8000986 

susanne.chur-lahl@gruene-meckenheim.de 

WIR gestalten Meckenheims Zukunft.

mailto:kontakt@joachim-kuehlwetter.de


Begründung 

Die UN-Behindertenrechtskonvention gibt vor, allen Menschen die uneingeschränkte 
Teilnahme an allen Aktivitäten möglich zu machen. Ein gemeinsames Leben aller Menschen 
mit und ohne Behinderung soll Normalität sein. Insofern muss das gesellschaftliche Leben 
aller von vornherein für alle Menschen (inklusive der Menschen mit Behinderungen) 
ermöglicht werden. 

Die Wahrnehmung dieser Aufgabe für den öffentlichen Raum ist Aufgabe der 
Stadtverwaltung. Entsprechend ist dies auch personell in der Verwaltung der Stadt 
Meckenheim zu verankern. Bei der Erstellung eines Stellenprofils für die/den 
Inklusionsbeauftragte/n kann auf die Erfahrungen des durch die „Aktion Mensch“ geförderten 
und von der evangelischen Kirchengemeinde koordinierte Netzwerk im Bereich der Inklusion 
zurückgegriffen werden, dem die Stadt Meckenheim bereits als Kooperationspartner 
angehört. So sollten u.a. die Aktivitäten des Inklusionsforums durch die/den 
Inklusionsbeautragte/n weitergeführt werden. 

Eine Einrichtung der Stelle in der Stadtverwaltung wird vor allen Dingen deshalb nötig, da die 
Förderung durch die „Aktion Mensch“ ausläuft und die Koordinierung der Aktivitäten im 
Bereich der Inklusion nicht mehr durch die evangelische Kirchengemeinde ausgeführt 
werden wird. 

Weitere Anträge zur Sache behalten wir uns vor. 

(im Original unterzeichnet und per E-Post versandt)  

Joachim Kühlwe.er 

Frak%onsvorsitzender 

(CDU)

Susanne Chur-Lahl 

Frak%onsvorsitzende 

(Bündnis 90 / Die 
Grünen)

Rainer Friedrich 

Stellv. Frak%onsvorsitzender 

(CDU)

Tobias Mobers  
Co-
Frak%onsvorsitzender 
(Bündnis 90 / Die 
Grünen)
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